
Ein Bildbericht über eine Fortbildung einiger Schüler der 
Berufspraxisstufe in der NABU-Naturschutzstation „Haus 
Wildenrath“  

Am 19.11.08 fuhren 10 Schüler, ein Schulbegleiter und zwei Lehrer der Rurtal-
Schule Oberbruch in die nahe gelegene NABU-Naturschutzstation „Haus 
Wildenrath“, um dort an einer Fortbildung in den Bereichen Holzbau und 
Pflastern (Straßenbau) teilzunehmen. 
Nachdem wir uns vor Ort umgezogen hatten, ging es sofort hinaus zum ersten 
Objekt, welches durch uns weitergebaut werden sollte. Das zurzeit noch nicht 
fertig gestellte Lehrbienenhaus sollte von uns mit sägerauhen Brettern gegen 
Regen verschalt werden. Doch bevor es an die Arbeit ging, erklärte uns Herr 
Köhler den Sinn eines Lehrbienenhauses. 

 

Hier erklärt Herr Köhler vom NABU den Schülern  
den Sinn eines Lehrbienenhauses  

Anschließend zeigte er uns die Fläche, die von unseren Schülern gepflastert 
werden sollte, damit hier in Zukunft Baumaterial, wie etwa Pflastersteine, 
gelagert werden kann. 



 

Die Schüler sind gespannt, was denn jetzt geschehen mag.  

Bevor es an die eigentliche Pflasterarbeit ging, musste die Fläche von 
Baumaterial geräumt, vermessen und mit Kies als Unterbau angefüllt werden. 
Anschließend holten die Schüler mit Schubkarren Sand und verteilten diesen auf 
die gesamte Fläche. Dieser Sand wurde nun mit einem Brett abgezogen 
(geglättet), um darauf die Pflastersteine zu legen, die ebenfalls mit der 
Schubkarre herangeholt werden mussten.   

 

Aufräumen der zu pflasternden Fläche  



 

Der Unterbau wird eingebaut.  


